
 
 

 
 

 

 

 
 
Mentoring-Programme an Fachhochschulen 
 
Unsere Institutspartnerinnen waren massgeblich am Aufbau und der Leitung von Mentoring-
Programmen an der HTW Chur wie auch an der FHS St. Gallen beteiligt. Bereits vor 10 Jahren 
wurden die ersten Programme ins Leben gerufen und erforderten ein komplett neues, noch 
nicht existierendes Konzept, da die damals an Universitäten bekannten Programme 
ausschliesslich auf Lehre und Forschung ausgerichtet waren. Wir haben ein breites Netzwerk 
von Mentorinnen und Mentoren aufgebaut, die den gewünschten Praxisbezug 
gewährleisteten.  Der Mentoringprozess wurde neu inhaltlich definiert und eine adäquate 
Begleitung der Tandems erarbeitet. 
 
Seit vielen Jahren sind die Mentoringprogramme Bestandteil des Dienstleistungsangebotes 
unserer Fachhochschule und werden von den Mentees wie auch unseren Mentorinnen und 
Mentoren gleichermassen geschätzt. Aufgrund unserer langjährigen Erfahrungen verfügen 
wir über breite Kompetenzen, die wir in den Aufbau neuer Programme einfliessen lassen 
können: 
 

- Erfahrung bei der Gestaltung von individuellen Programmen 
- Erfahrung mit Mentoringprozessen (Ablauf, Instruktion, Begleitung) 
- Erfahrung mit Matching  
- Umfeld für interessante wissenschaftliche Begleitprogramme 
- Flexibilität 

 
 
Information/Kontakt 
Lore Schmid, Institut für Gender und Diversity IGD 
Tel. 081 286 24 89, lore.schmid@htwchur.ch 
 

 


